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Ein facettenreicher September in Erfurt:
Theatersommer und Franziskus

Erfurt feiert Tauffest und kündigt spannende September-
Termine für den Theatersommer an. Erfahren Sie mehr

über die Veranstaltungen in der Stadt!

Erfurt. Lebendige Traditionen und kulturelle Höhepunkte prägen
das Stadtbild, während im Hintergrund immer wieder zentrale
Themen wie Armut und Gemeinschaftssinn zur Sprache
kommen.

Großes Tauffest bringt Gemeinde
zusammen

Am Sonntag, den 18. August, wird der Luisenpark in Erfurt zum
Schauplatz eines besonderen Ereignisses. Verschiedene
Kirchengemeinden, darunter die Thomasgemeinde unter Leitung
von Pfarrer Christoph Knoll, sowie die Kaufmannsgemeinde, die
Predigergemeinde und die Reglergemeinde, zelebrieren
gemeinsam ein Tauffest an der Gera. Insgesamt werden 19
Personen in einem festlichen Gottesdienst im Freien getauft,
untermalt von Musik des Evangelischen Posaunendienstes und
Popkantor Christian König. Diese Art von
Gemeinschaftsveranstaltung stärkt das
Zusammengehörigkeitsgefühl der Gemeinde und lässt die
Tradition des Tauffestes lebendig werden.

Internationales Orgelkonzert zieht
Musikliebhaber an



Am Mittwoch, den 14. August, können Musikbegeisterte um 20
Uhr ein außergewöhnliches Konzert in der Predigerkirche
erleben. Der preisgekrönte Organist Christian Drengk wird
romantische Kompositionen von Johanna Senfter, Max Reger,
Gerard Bunk und Henri Dallier auf der Schukeorgel zum Besten
geben. Drengk, der acht Bundespreise bei „Jugend musiziert“
gewonnen hat und bereits in internationalen Wettbewerben
ausgezeichnet wurde, bringt seineelo knows fesselnde
Darbietung auf die Bühne, was das Konzert zu einem Highlight
im Erfurter Kulturkalender macht. Die Vorfreude auf ein
erstklassiges musikalisches Erlebnis wird durch den
Ticketverkauf um 19:15 Uhr weiter gesteigert.

Theatersommer präsentiert fesselnde
Aufführungen im September

Die kulturelle Vielfalt in Erfurt zeigt sich auch im Erfurter
Theatersommer, der nach dem August nicht endet. Im
September finden insgesamt 20 Aufführungen statt, die an
einzigartigen Orten der Stadt aufgeführt werden, wie der
Barfüßerruine und der Alten Synagoge. Werke wie „Thuringia:
Der Königskrimi“ und „Erfurt in Licht und Schatten“ versprechen
ein spannendes Theaterevent, das für alle Altersgruppen
ansprechend ist. Diese Initiativen fördern nicht nur die Kunst,
sondern auch den Austausch innerhalb der Gemeinschaft und
tragen dazu bei, die Stadt als kulturellen Hotspot zu etablieren.

Historischer Vortrag beleuchtet die Armut

Ein weiterer bemerkenswerter Beitrag zur Erfurter Kultur ist der
Vortrag „Spuren der Armut. Franziskus von Assisi und seine
Gemeinschaft“, der am Dienstag, den 13. August, im Hohen
Chor der Barfüßerkirche stattfindet. Der Dresdner Historiker
Mirko Breitenstein beleuchtet, wie Franziskus von Assisi das
oftmals verborgene Thema Armut ins Licht rückte und damit
auch heute noch in Kirchen, Klöstern und Bilderwelten Wirkung
zeigt. Ein solche Betrachtung an einem zentralen Punkt der



Stadt weckt nicht nur historische Neugier, sondern regt auch zur
Reflexion über die gegenwärtigen Herausforderungen in der
Gesellschaft an.
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